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SDÏofatf

ÜDtajor Irpggpe ©ran aui SRörtoegen

(biesmal alfa nicbt aus U.S.2L) hat fidj in
ben tàopf gefegt, ben Sübpol mit bem 2Ro*

torrab ju erreiajen. Ginc fcirhcrige iUcef»

bung, roouadj ein anberer mit Srijttttfcbu»
beu nun Ûîorbpol fahren roilt, ift bereits
überholt burdj einen mcitcrcn ©cridjt, bent»

jufoïge ein britter jum Sübpol f rit lu i m=

m e n tuitl. Gê ift anjuneljmen, baß fidj
nod) einer finbet, ber auf bem ©aucljc bafyin

rutfdjt
*

Tas Slbreßbucl) ber Stabt ^üriri) bringt
jebes gäbt eine ^ufantiiicnftclluiig ber àh
tcftcu Stabtbürger. Momifdi, bafj bie nie

ausfterbcu!

UBER TY
Wiener Café

Bern

Tie Eüttfitge ©erfaffuug für pubien ift
fo tijpifri) inbtfdj, bafj fie ganj cugüfd) au»

mutet. Ter ©ijeföuig behält bas 3JHIitär
uub bie ginanjen in ber §anb; mas fann

alfo Gngtanb fdjon pafficreu.
*

Gine SKcorganifatiou ber fcbrocijcrifcben
Slrmce ftefjt berjeit jur Tisfuffion, alfo
fdjeint fte aucb tt,oth>enbig ju fein. Tenu
es merben bei uns bod) ficlicr nur nötige

Tinge befprodjcu. Ginftfoeilcn Ijat man
mat einen Ticuftbcfcbt über bie Cffijters»

uniform erlaffett, bev audi fdjon eine gc*

miffe SReorganifation barfteHt. Gs beifjt juin
©eifpiel barin: ©orgefchtc uub Sameraben

baben bie ©flidjt, beu Offijier, ber fidj iu
bev einen ober anbern SRidjtung oergebt

(in Sadjen Sîadjlâfftgïeiten uub ÜDcobetor

betten) jur © e v u nu f t ut bringen ..."
Gs fdjeint alfo bann uub manu Offiziere

ut geben, benen bie ©erttunft abrjanben ge

fommen ift; baë ftellt bas Gibg. äDttfitär«

bepartemeut felbft feft. öeroifj ein Anfang

jur ;1ieorgauifatiou! gottiatt«

*

Rasch verfliegen Dir die Grillen:
Unruh', Sorgen, Müh' und Plag,
Sicher stets am sechsten Tag,

Nebelspalter" wird sie stillen!

zum Einbinden des
Nebelspalter
Jahrgang 1930
in rot Halbleinen
Fr. 3.50

Zu beziehen beim
Verlag:
E. Löpfe-Ben/
Rorschach

'/ Tube Fr. 2.25
Vi 3.90

überall erhältlich
Qratls-Mustertuben

für 6 mal Rasieren durch
Barbasolvertrieb t, Schaffhausen

BESUCHEN SIE UNS
und Sie'werden mit ans znfrieden sein!

HOTEL BAHNHOF
Heimeliges Passantenhaus mit
gut geführter Küche und QualS-
tätsweinen. Bachforelle;:,
Frnz. Billard. Gesellschafissäle.

Berg- und Skisport. 3 Min. vom Schwimmbad. Garage. Benzin.
Telephon 2. Mit höfl. Empfehlung A. Sutter-Bbsch.

Hotel -Restaurant GRÜTLI"
am Futie der Seilbahn zum Bahnhof - Tel. 1.64

Bad - Zentralheizung
Zimmer vu:; Fr. 2.50 an, volle Pension Fr. 8.50

Depero. nee mit großem Uarten

Café - Conditorei STOLZ
Unionplatz

empfiehlt Café. Schokolade, Tee, ff. Spe-
zial-Bier und Weine. Spezialität in feinen
Glaces. Für Gesellschaften schöne
Lokalitäten. Besitzer: A. FREI.

SI.
Bahnhof~5ufTet

ut gepflegte Küche. Reelle Weine.
Pilsner-Ausschank.

Mit bester Empfehlung
0. Kalter-Stettler.

Hotel Schöntal Obere Bahnhofstraße
ff. Küche - Reelle Weine - ff. Wiler Hofbräu
ff. Löwenbräu Zürich
Freundliche Zimmer mit Warmwasser-Heizung
Auto-Boxen

Es empfiehlt sich höflichst J. Keel-Wanner Telephon 81.

r

Die Schweizerischen
Republikanischen Blätter
sind die Sonntagslektüre derjenigen Schweizerbürger,
welche von vollkommen unabhängiger Warte aus über
die Lauf und Gäng im Land unterrichtet, in einem
gediegenen Feuilleton in die Geschichte der Völker
ohne anstrengendes Buchstudium eingeführt und durch
regelmässige Leitartikel religiös-ethischen Gehaltes
innerlich gehoben werden wollen. 10. Jahrgang.
7500 Abonnenten. Erhältlich an allen Kiosken. Das
Blättli der senkrechten Eidgenossen.

Wasihn
am meisten freut...
unter den Geburtstagsgeschenken, ist
das Kistchen echter Brissago mif dem
blauen Band. Seine Lieben vergessen
nie, ihm diese Spezialfreude zu bereiten
Nach diesem Geschenk greift er audi
immer zuerst, öffnet die Verpackung
mit genießerischer Vorfreude und zündet

sich eine an
Sie sollten das Wohlbehagen sehen,
mit dem er sidi an dem würzigen und
doch so milden Aroma ergötzt
Wenn Sie schenken, denken Sie an die

ie allein ächtefeine
!Bnssagr

NEBELSPALTER 1931 Nr. 6 Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den «Nebelspalter» Bezug!
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Mosaik
Major Tryggve Gran aus Norwegen

(diesmal also nicht aus U.S.A.) hat sich iu
den Kopf gesetzt, den Südpol mit dem

Motorrad zu erreiche», Eine seitherige
Meldung, wonach ei» anderer mit Schlittschuhe»

mm Nordpol fahre» will, ist bereits

überHoll durch eiue» weitere» Bericht,
demzufolge ein driller zum Südpol s ch w i m-
m e n will. Es ist anzunehmen, daß sich

noch einer findet, der auf dem Banche dahin
rntscht

Tas Adreßbnch der Stadt Zürich bringt
jedes Jahr eine Znsanimeiistelluiig der
ältesten Stadtbürger, komisch, daß die nie

aussterben!

7V
Wiener Laie

Sem

Tie küuftige Berfassung für Indien ist

so typisch indisch, daß sie ganz englisch
anmutet, Ter Bizekönig behält das Militär
uud die Finanzen in der Hand: Ivos kann

also England schon passieren.
-«-

Eine Reorganisation der schweizerischen

Armee steht derzeit znr Tisknssion, also

scheinr sie anch notwendig m sein, Tenn
es werden bei nns doch sicher nur »ölige
Tinge besprochen. Einstweilen hat man
mal einen Tienstbefehl über die Offiziers-

nnisorm erlassen, der anch schon eine

gewisse Reorganisation darstellt. Es heißt zum
Beispiel darin: Borgesetzte und >tanierade>>

haben die Pflicht, den Offizier, der sich in
der eiue» oder andern Richmng vergeht

(iu Zachen Nachlässigkeiten nnd Modetor
Helten» mr B e r n nn f l m bringen ..."
Es scheint also dann nnd wann ^ffi^iere
m geben, denen die Bernnnst abhanden ge

kommen ist; das stellt das Eidg. Militär
département selbst fest. Gewiß ein Anfang

znr Reorganisation! Lctt>ari°

à/v/k", Ls/As/?, ///?// /»/SA

7UM Linbincien cles
bìlebelspslter
jsbrgsng kyZV
in rot ltsibleinen
Lr. 3.M

/.u beziehen beim
Vcrlsg:
L. bopke-lìeli/
IZorscbscb

'/- rude fr. s. 25
',i 3.g0

0dvr»II «rnàltlie»,
Urstis-nlustertudoii

Ni,' ê msi rissisrsrl clurcii
kZsrdssolvortriob 1, Sctiafnisussn

LL8vvllL?k 8IL VX8
mlS Lie'verâei» mit aus -sukrisäsu sein!

rteimelixe» pssssnteridsus mit

kerx- unci Skisport. Z !>4in. vom Sckvimmbscl. Lìsrsjze. ken-in.
relepkon 2. lVIit dö». lZmp^edlunx ^. Sutt-r-SV-ck.

j ttotel-ke8àsnì KklllI.I"
sm fülle cler Seiibsbn ?um ksdndol - rel. 1.64

kscl - ^entrslkei-un^
Limmer vu:, fr. 2.S» sn, volle pension fr. 8.S0

Vstê - lîonltàsî 810!.?
empliebit Lslê. 8cbolcol»cle, r«e, kl. Spe-
-isl-kier unâ Veine. 8ps?islitiit in leinen
Lilâces. für (ìeselisckslten scdcjne
I-olksIitiiten. kesit-er- >. flilZI.

ut xepklegte Kiicbe. Keelle Weine.
filsaer-àsscdsnlc.

IVlit bester Lrupleblunx
0. X»i,»r.Ltlltt!»r.

tiotel Zctlöntsl obere ksbnliofstrskk
». Kiicbe

^-
«eelle Weine - ll. Wiier Noldrsn

freuncllicbe Limmer mit Vsrmvssser-rlei-unx
^uto-Loxen

fs empliebit sied bölliclist ^. K««I»>V»nner rclepkvn 81.

Oie Lcn^vei^erlscken
lîepubìiksniscven Llâtter
sincl clie Lonntagslektüre clerjenigen Lchwei^erbürger,
welcke von vollkommen unabbängigsr Warte sus über
clie Läuk uncl Läng im Lancl unlsrricbtet, in einein ge-
cliegsnen Leuilleton in clie Qesekickte cler Völker
okne anstrengendes IZuckstuäium eingekükrt uncl clurck
regelmässige Leitartikel religiös-etbiscken Qekalte«
innerlick geKoben werclen wollen. ll). Jahrgang.
7500 Abonnenten. Lrbältlicb an allen Kiosken, Oas
Llättli cler senlcrecbten Liclgsnossen.

sm meisten fpeà.
unter clen Lìeburtstsgsgesclicnken, ist
clss Kistcben echter krisssgo mit 6ein
bisuen ksncl. Seine hieben vergessen
nie, ihm cliese Zpeàlkreucle ?u bereiten
èxiscb cliesem lüescbenk greikt er sucil
immer Zuerst, ökknet ciie Verpsckung
mit genießerischer Vorkreucke uncl ^iin-
clet sicli eine sn
Sie sollten clss Wohlbehagen sehen,
mit clem er sicli sn clem würdigen unci
clock so milclen ^roms ergötzt!
Wenn Sie schenken, ctenken 3ie sn clie

Vrissagl

IXLLLLLL^LLLL 1921 tXr. 6 blekmen 8is bitte bei Lestsllungen immer auk clen «blebelspalter» Ze?ug!
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